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Gemeinde Anrode 
Der Bürgermeister 

Datum der Ausfertigung:                  24.10.2019 
Legislaturperiode:                              2014 – 2019 
Sitzungsnummer:  28/2019 

Ordentliche Sitzung Gemeinderat              Außerordentliche Sitzung Gemeinderat     

Niederschrift / Protokoll 
über die Sitzung des Gemeinderates 

am  Donnerstag, 16.05 2019 

im  Kulturhaus Bickenriede, Mühlhäuser Straße 5, 99976 Anrode OT Bickenriede 

Beginn 19.30 Uhr  Ende 21.30 Uhr 

 Anwesenheit 
 
Gemeinderat 

Name, Vorname 
1 Urbach, Jonas  
2 Reinhardt, Bertram 
3 Trapp, Rainer  
4 Hentrich, Marcel 
5 Mehler, Christina 
6 Sander, Sebastian  
7 Gräfe, Alexander 
8 Lattermann, Frank 
9 Diemann, Walter 
10 Böttcher, Günther 
11 Fütterer, Gerald  
12 Wand, Steffen 
13  
14  
15  
16  
17  

 
Entschuldigt 

1 Wedekind, Hartmut 
2 Hülfenhaus, Ronald 
3 Messerschmidt, Silvio 
4 Schwabe, Maik 
5 Köhler, Matthias 
6  
7  
8  

Unentschuldigt 

1  
2  
3  
4  
5  

Gäste 4 Bürger,  2 Thüringenforst 

Presse  

Protokollführer  
(soweit der Gemeinderat keinen Schriftführer bestellt hat) 

Sonstige 

Orschel, Markus 
Döring, Berthold 
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Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil: 

 
1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit, Bestätigung der Tagesordnung 
2. Protokollkontrolle und Bestätigung der Sitzungsniederschrift aus der Sitzung des 

Gemeinderates vom 21.03.2019 – Verwaltungsvorlage – (Beschluss-Nr.: 28 - 193 - 
2019) 

3. Verpflichtung des Nachrückekandidaten Frank Lattermann gem. § 24 ThürKO 
4. Beratung und Beschlussfassung über den Beitritt zur Forstwirtschaftlichen Vereinigung 

Nordthüringen wV – Verwaltungsvorlage – (Beschluss-Nr. 28 - 194 - 2019) 
5. Beratung und Beschlussfassung über die 6. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung 

der Gemeinde Anrode – Verwaltungsvorlage – (Beschluss-Nr.: 28- 195 -2019) 
6.1.Beratung und Beschlussfassung zur Haushaltssatzung und zum Haushaltsplan 2019 

einschließlich Anlagen, - Verwaltungsvorlage – (Beschluss-Nr.: 28- 196 -2019) 
6.2.Beratung und Beschlussfassung zum Finanz- und Investitionsplan  

– Verwaltungsvorlage –  
(Beschluss-Nr.: 28- 197 -2019) 

7. Beratung und Beschlussfassung zur Fortschreibung des 
Haushaltskonsolidierungskonzeptes - Verwaltungsvorlage – (Beschluss-Nr.: 28- 198 -
2019 

8. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Arbeiten zu archäologischen 
Untersuchengen im Kloster Anrode – Verwaltungsvorlage – (Beschluss-Nr. 28 - 199 - 
2019) 

9. Beratung und Beschlussfassung über den Beitritt zu der internationalen 
Nichtregierungsorganisation „Mayors for Peace“ – Verwaltungsvorlage – (Beschluss-
Nr. 28 - 200 - 2019) 

10. Informationen des Bürgermeisters und der Verwaltung, Anfragen der 
Gemeinderatsmitglieder  

11. Anfragen der Bürger, Sonstiges 
 
Nichtöffentlicher Teil: 
 
1.  Grundstücksangelegenheiten 

  

 
Öffentlicher Teil: 

 
Zu TOP 1: 
Der Vorsitzende des Gemeinderates, Marcel Hentrich, begrüßt die Anwesenden und 
eröffnet die Gemeinderatssitzung. Mit dem Bürgermeister sind 12 Gemeinderatsmitglieder 
(11 GR + Bgm) anwesend, somit ist der Gemeinderat beschlussfähig. Einwendungen 
wegen der Ladungsfrist wurden nicht geltend gemacht. Sodann stellt er die 
ordnungsgemäße Ladung fest. Herr Hentrich erläutert die Tagesordnung. Es gibt keine 
Änderungen zur Tagesordnung. Die Tagesordnung wird in der vorgelegten Fassung 
einstimmig angenommen.   
 
Abstimmungsergebnis:   12 Ja-Stimmen;  
      0  Nein-Stimmen;  
     0  Enthaltungen. 
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Zu TOP  2: 
Die Sitzungsniederschrift zur Sitzung vom 21.03.2019 ist allen Gemeinderatsmitgliedern 
zugegangen. Ebenso wurde eine Protokollkontrolle vorgelegt. Es ergeben sich keine 
weiteren Fragen. Zur vorliegenden Niederschrift gibt es keine Einwände oder Fragen. 
Über die Beschlussvorlage wird abgestimmt: 
 

Beschluß-Nr.:  28-193-2019 

Der Gemeinderat Anrode genehmigt die Sitzungsniederschrift der 
Gemeinderatssitzung vom 21.03.2018 gemäß § 42 ThürKO und § 14 der 
Geschäftsordnung. 

Abstimmungsergebnis:   Mehrheitlich 

Ja      10 

Nein 0 

Enthaltung 2 

 

Zu TOP  3: 
Das nachgerückte Gemeinderatsmitglied Frank Lattermann wird gemäß § 24 Abs. 2 
ThürKO zur unparteiischen Wahrnehmung des Wahlamtes durch den Bürgermeister per 
Handschlag verpflichtet. 
 

Zu TOP 4: 
Herr Hentrich ruft TOP 4 auf. Es erfolgte eine Abstimmung über die Gewährung von 
Rederecht für die Vertreter des Thüringenforstes: Herr Mühlhausen als zuständiger 
Revierförster und Herr Kollascheck von der Forstwirtschaftlichen Vereinigung 
Nordthüringen (FWV NT) entsprechend der Geschäftsordnung. Der Bürgermeister 
erläutert die Situation des Gemeindewaldes und führt in das Thema ein. Herr Mühlhausen 
berichtet über die Notwendigkeit der Holzvermarktung wegen Kartellrechtlicher Verfahren; 
Thüringenforst soll nicht mehr für Dritte das Holz aus den Forsten vermarkten und 
vorrangig des Landesholz verkaufen. 
Herr Kollascheck ist Geschäftsführer der FWV. Er erläutert nochmal die Notwendigkeit der 
Umstellung auf eine alternative Holzvermarktung des Kommunalwaldes und stellt den 
Verein vor. Waldbesitzer sind Mitglieder, haben Mitspracherecht über Entscheidungen. 
Diese Form wird in anderen Bundesländern wie Bayern und Niedersachsen bereits länger 
praktiziert und hat sich bewährt. Es geht um die gemeinschaftliche Holzvermarktung. FWV 
sind in den Entscheidungen etwas freier als Thüringenforst. Herr Kollascheck stellt die 
Finanzierung des Vereins vor. Bei der Aufnahme eines Mitgliedes muss eine Einlage 
gezahlt werden, die bei Austritt oder guter wirtschaftlicher Lage zurückgezahlt wird. Ein 
jährlicher Beitrag und 2,5 % Holzverkaufsgebühr werden fällig. Mitglieder sind Kommunen 
(ca. 30%), altrechtliche Genossenschaften (ca. 40%) und Forstbetriebsgemeinschaften 
(ca. 30%). Herr Hentrich fragt, ob die Verfahrensweise bei Selbstwerbung beibehalten 
werden kann. Herr Kollascheck erklärt, dass der Förster einweist und teilweise direkt 
abgerechnet werden kann bzw. über entsprechende Rechnungen. Der Waldbesitzer kann 
auch selber Holzverkaufen. Dann ist die FWV allerdings über möglichst frühzeitige 
Informationen angewiesen. Die FWV NT muss noch weiter wachsen, damit sie auf dem 
Holzmarkt besser verhandeln kann. 
Es ergeben sich keine weiteren Fragen. 
 

Beschluß-Nr.:  28-194-2019 

Der Gemeinderat Anrode beschließt den Beitritt zur „Forstwirtschaftlichen Vereinigung 
Nordthüringen wV“, Bahnhofstr. 76, 99831 Creuzburg. 
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Begründung: 
Aufgrund der schwierigen Situation am Holzmarkt sucht die Gemeinde neue Absatzwege 
für den Holzverkauf. Das Forstamt Hainich-Werratal begrüßt und unterstützt die 
Waldbesitzer bei einem Wechsel für die Holzvermarktung über die Forstwirtschaftliche 
Vereinigung Nordthüringen, insbesondere vor dem Hintergrund, dass ThüringenForst 
zuerst das Holz aus dem Landeswald vermarkten soll und erst dann das der kommunalen 
und privaten Waldbesitzer. Des Weiteren soll ThüringenForst aus kartellrechtlichen 
Gründen möglichst nicht mehr für fremde Waldbesitzer in diesem Bereich tätig werden.  
Die Beförsterung bleibt weiterhin bei ThüringenForst.  

Abstimmungsergebnis:   Mehrheitlich 

Ja      11 

Nein 1 

Enthaltung 0 

 

Zu TOP 5: 
Der Bürgermeister erläutert nochmals die Notwendigkeit zur Anpassung der Hauptsatzung 
an die geänderte Gesetzeslage. Er erklärt, dass der Beschluss nochmals gefasst werden 
muss, weil zur Änderung der Hauptsatzung die qualifizierte Mehrheit erforderlich ist. Es 
ergeben sich keine Fragen. 
 

Beschluß-Nr.:  28-195-2019 

Der Gemeinderat Anrode beschließt die 6. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der 
Gemeinde Anrode 

Abstimmungsergebnis:   Mehrheitlich 

Ja      11 

Nein 1 

Enthaltung 0 

 

Zu TOP 6.1: 
Bürgermeister führt in das Thema ein. Haushaltsplan und Investitionsplan werden anhand 
von Planzahlen und Eckpunkten erläutert. Die Investitionen bewegen sich auf dem Niveau 
des Vorjahres. Zusätzlich ist die Errichtung von Löschwasserzisternen in Dörna 
aufgenommen worden. Hier ist eine gesetzliche Pflicht gegeben. Herr Orschel stellt den 
Haushaltsplan vor und erläutert den Vorbericht. 
Es ergeben sich keine weiteren Fragen. 
 

Beschluß-Nr.:  28-196-2019 

Der Gemeinderat Anrode beschließt die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 
einschließlich Anlagen für das Jahr 2019. 

Abstimmungsergebnis:   Einstimmig 

Ja      12 

Nein 0 

Enthaltung 0 

 

Zu TOP 6.2: 
Herr Orschel stellt den Finanzplan vor. Die Kennzahlen wurden bereits mit dem 
Haushaltsplan besprochen. Es ergeben sich keine weiteren Fragen. 
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Beschluß-Nr.:  28-197-2019 

Der Gemeinderat Anrode beschließt den Finanzplan einschließlich Investitions-programm 
für den Planungszeitraum 2018 bis 2022. 

Abstimmungsergebnis:   Einstimmig 

Ja      12 

Nein 0 

Enthaltung 0 

 

Zu TOP 7: 
Der Bürgermeister erläutert die Vorlage und stellt einige erfolgte Maßnahmen vor. Herr 
Orschel erläutert Detailfragen. Herr S. sieht es so, dass einige Entscheidungen schneller 
gefasst werden müssten, damit schnell auf veränderte Umstände reagiert werden kann. Er 
sieht die Gemeinde Anrode als eigenständige Gemeinde nicht mehr überlebensfähig. Das 
strukturelle Defizit kann nicht überwunden werden, es hemmt die Entwicklung der 
Gemeinde und stellt die Eigenständigkeit in Frage. Alle Einsparmaßnahmen haben bisher 
nicht zu dem gewünschten Erfolg geführt. 
Es ergeben sich keine weiteren Fragen. 
 

Beschluß-Nr.:  28-198-2019 

Der Gemeinderat Anrode beschließt die Fortschreibung des Haushaltssicherungs-
konzeptes der Gemeinde Anrode für die Jahre 2019 - 2028 gemäß § 53a ThürKO. 

Abstimmungsergebnis:   Mehrheitlich 

Ja      8 

Nein 4 

Enthaltung 0 

 

Zu TOP 8: 
Der Bürgermeister erläutert die Funde im Rahmen der Fundamentsicherung am Remter. 
Dadurch wurden ein Baustopp nötig und eine archäologische Untersuchung angeordnet. 
Durch die vollständige Förderung bei einen marginalen Eigenanteil von 200,00 Euro 
mussten die Arbeiten schnell beginnen, damit kein Zeitverzug eintritt. Weil der HFA nicht 
beschlussfähig war, konnte der beabsichtigte Beschluss nicht herbeigeführt werden, 
sodass der Bürgermeister im Rahmen der Eilentscheidung die Vergabe der Untersuchung 
vollzog. Die archäologische Untersuchung brachte bereits einige Funde.  
 

Beschluß-Nr.:  28-199-219 
Der Gemeinderat Anrode genehmigt nachträglich die Vergabe von archäologischen 
Untersuchungen im Kloster Anrode im Bereich des Kreuzganges an Herrn Dr. phil. Holger 
Grönwald, Krenkelstr. 12 in 01309 Dresden. Grundlage ist das Angebot vom 28.03.2019. 
Begründung: 
Die Vergabe sollte ursprünglich durch den Haupt- und Finanzausschuss in der Sitzung am 
08.05.2019 erfolgen. Da der Ausschuss nicht beschlussfähig war, hat der Bürgermeister den 
Auftrag an den Archäologen als Eilentscheidung nach § 30 ThürKO erteilt. Grund ist der Beginn 
der Arbeiten bereits in der 20. KW, da der Archäologe aus terminlichen Gründen nicht später 
beginnen kann. Des Weiteren können die Sanierungsarbeiten am Remter nicht ohne diese 
Untersuchungen fortgesetzt werden. Zur Finanzierung liegt ein Fördermittelbescheid des 
Thüringer Landesamtes für Denkmalschutz und Archäologie vor. 

Abstimmungsergebnis:   Einstimmig 

Ja  12 

Nein 0 

Enthaltung 0 
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Zu TOP 9: 
Der Bürgermeister erklärt, dass dieses Thema bereits in der letzten Sitzung besprochen 
wurde. Er stellt das Anliegen der Vereinigung „Mayors for Peace“ nochmals vor. Die 
Mitgliedschaft ist völlig kostenfrei. Es ergeben sich keine Fragen. 
 

Beschluß-Nr.:  28-200-2019 

Der Gemeinderat Anrode beschließt den Beitritt zur Internationalen 
Nichtregierungsorganisation „Mayors for Peace“. 
Begründung: 
Die Organisation setzt sich für die Abschaffung aller Atomwaffen ein. Die Mitgliedschaft ist 
kostenlos.   

Abstimmungsergebnis:   Mehrheitlich 

Ja      11 

Nein 0 

Enthaltung 1 

 

Zu TOP 10: 
Der Bürgermeister informiert über folgende Sachverhalte: 
 
- Für eine Mitarbeiterin des Meldeamtes wurde wegen Mutterschutz eine Vertretung 
eingestellt. 
 
- Auf Anfrage von Herrn G. zur Trassierung SuedLink innerhalb Thüringens erklärt der 
Bürgermeister, dass die derzeit favorisierte und durch Antrag auf Planfeststellung 
vorgelegte Trasse der Gleichstromleitung „SuedLink“ das Gemeindegebiet Anrodes nicht 
betrifft, sondern vom Werra-Meißner-Kreis im Wartburgkreis das Gebiet Thüringens 
schneidet. Es ergeben sich keine weiteren Fragen. 
 

Zu TOP 11: 
Herr J. fragt, ob die FWV schon Verträge für Holzlieferungen abgeschlossen habe. Herr 
Kollascheck bestätigt das und erläutert die Zusammenhänge. Es gäbe bereits Verträge mit 
Sägewerken und die holzverarbeitenden Industrie. Verträge werden in der Regel 
halbjährlich abgeschlossen. Herr S. fragt nach dem Status der Standorte für Windenergie 
und dem Stand der Gebietsreform. Der Bürgermeister erklärt, dass nach der ersten 
Offenlegung des Regionalplanes entsprechende Anträge eingegangen sind, die derzeit in 
der Abwägung beraten werden. Es gäbe deshalb noch keine neuen Erkenntnisse. Zu 
möglichen Gemeindefusionen habe es Sondierungsgespräche mit Dingelstädt, 
Mühlhausen und Rodeberg gegeben. Derzeit werden entsprechende Informationen 
ausgetauscht, um einen Fusionsvertrag vorzubereiten, der dann diskutiert werden könne. 
Herr S. möchte wissen, ob die Gemeinde Anrode insgesamt oder mit ihren einzelnen OT 
in die neue Gemeinde übergehen soll. Der Bürgermeister erklärt, dass zunächst immer 
von der Gemeinde als Gesamtgebilde auszugehen sei. Im Zuge der Zusammenlegung 
muss dann erörtert werden, wie die Gemeinde Anrode fusioniert. Ein 
Auseinanderdividieren der einzelnen Vermögen der damaligen OT ist schwer zu 
regulieren. Natürlich sollen die OT in der neuen Gemeinde dann auch wieder 
Ortsteilcharakter haben.  
Herr J. spricht den beabsichtigten Waldverkauf an. Er findet, der Gemeindewald sollte in 
einen Gerechtigkeitswald umgewandelt werden. Er hatte diesen Vorschlag bereits dem 
Bürgermeister unterbreitet und fragt nun nach dem Stand der Dinge. Der Bürgermeister 
stellt die Stiftungsvariante vor.  
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Darin soll der Wald für die Bürger Anrodes gesichert werden. Sollte dieser Plan nicht 
aufgehen, ist die Gerechtigkeitswald-Variante sicher eine Alternative, die man ernsthaft 
prüfen werde. 
Herr Kollascheck empfiehlt, sich in dieser Frage mit Herrn Weigand vom Gemeinde- und 
Städtebund zu unterhalten, weil dort Erfahrungen in diesen Fragen bestehen. 
 
Herr Hentrich schließt den öffentlichen Teil um 20:45 Uhr. Die Gäste verlassen den 
Sitzungsraum. 
 
Nichtöffentlicher Teil: 
 
Es wurden keine Beschlüsse gefasst. 
 
Der Gemeinderatsvorsitzende stellt um 21:30 Uhr die Öffentlichkeit wieder her und 
schließt die Sitzung. 
 
 
 
Jonas Urbach       Döring 
Bürgermeister       Protokollant 


